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0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 
 

 

01 Legislative und Exekutive 
 

 

Wahlen und Abstimmungen 

 

Ortsbürgergemeindeversammlung 

 

Ortsbürgergemeindeversammlung vom 30. November 2020 

 

Stimmberechtigte laut Stimmregister: 213 

Anwesend: 24 

Stimmbeteiligung: 11.26 % 

 

Die Beschlüsse im Überblick: 

 

1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 28. Juni 2019 

(Genehmigung) 

2. Rechenschaftsbericht 2019 

(Genehmigung) 

3. Rechnungsabschluss 2019 

(Genehmigung) 

4. Budget 2021 

(Genehmigung) 

5. Vertrag über ein Naturwaldreservat (Altholzinsel) «Moos» 

(Genehmigung) 

6. Gesuch um Aufnahme in das Ortsbürgerrecht 

6.1 Giampà Antonio, geboren 1966, und Giampà Christine, geboren 1966, beide von 

Niederhasli ZH, wohnhaft in Niederwil, Wiesenweg 15 

 (Zustimmung) 

6.2 Giampà Rebecca, geboren 1993, von Niederhasli ZH, wohnhaft in Niederwil, Wie-

senweg 15  

 (Zustimmung) 

6.3 Giampà Ivana, geboren 1996, von Niederhasli ZH, wohnhaft in Niederwil, Wiesenweg 

15  

 (Zustimmung) 

6.4 Giampà Matteo, geboren 2001, von Niederhasli ZH, wohnhaft in Niederwil, Wiesen-

weg 15 

 (Zustimmung) 

 

Aufgrund der COVID-Einschränkungen konnte die Versammlung nicht wie gewohnt in der 

Waldhütte Nesselnbach im Sommer durchgeführt werden. Die Versammlung fand unmittelbar 

vor der Einwohnergemeindeversammlung in der Mehrzweckhalle statt.  
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02 Allgemeine Dienste 
 

 

Waldhütten 

 

Bei der Vermietung der beiden Waldhütten hat sich das Corona-Virus gut bemerkbar gemacht. 

Das Forsthaus an der Wohlerstrasse wurde 13-Mal und die Waldhütte Nesselnbach 21-Mal ver-

mietet. Die Auslastungen der Waldhütten waren deutlich tiefer als im Vorjahr. 

 

 

 

 

8 VOLKSWIRTSCHAFT 
 

 

82 Forstwirtschaft 
 

 

Forstbetrieb Reusstal  

 

Allgemeines 
Das Jahr 2020 begann wie die vergangenen Jahre mit einem Sturm. Die Folgen davon waren 

nicht sehr gravierend, doch waren die Streuschäden mühsam zu finden und aufzuräumen. Die 

sehr milden Temperaturen im Februar liessen den Frühling - wie schon fast gewohnt - sehr früh 

einklingen, was die Borkenkäferpopulation wiederum förderte. Der frühe Frühlingsbeginn liess 

nichts Gutes erahnen im Hinblick auf die Borkenkäfersituation. Die eher kühlen Frühlingsnächte 

sorgten dafür, dass doch noch einige Kubikmeter Holzschnitzel abgesetzt werden konnten. Die 

Corona-Situation hatte auch Auswirkungen auf den Forstbetrieb. Die Besucherzahl in den Wäl-

dern nahm stark zu. Was uns noch mehr bei unseren Arbeiten forderte und manchmal noch 

mehr Öffentlichkeitsarbeit nötig machte! 

 

Im ganzen Forstrevier wurden immer wieder Borkenkäfernester entdeckt. So mussten im Sommer 

2020 rund 720 m3 Käferholz geschlagen werden. Dies wiederum sehr früh in der Jahreszeit ab 

dem Monat Juni. 

 

Der Forstbetrieb war aber nicht alleine mit dem Borkenkäferproblem. Es war die ganze Schweiz 

betroffen. Im nahen Ausland war die Schadholzmenge noch höher als in den letzten Jahren. 

Dies liess den Holzmarkt natürlich nicht erholen und der Absatz war schwierig. Das Käferholz 

konnte nur sehr schwer bis gar nicht abgesetzt werden. Das meiste Käferholz konnte zum Glück 

wieder den Holzschnitzelheizungen zugeführt werden oder auf einem Felddepot zwischengela-

gert werden. 

 

Der Holzpreis erholte sich nicht - der Preis beim Nadelholz kam sogar noch mehr unter Druck. 

Wie üblich konnte das Laubholz gut abgesetzt werden, doch die Preise waren auf einem sehr 

tiefen Niveau. Im Herbst wurden einige Waldrandprojekte, die schon länger geplant waren, 

ausgeführt. Hierfür musste sehr flexibel gearbeitet werden, jede gute Wettersituation musste ge-

nutzt werden, um keine Schäden im Kulturland zu hinterlassen. Dies liess natürlich ein speditives 

Vorankommen kaum zu! Die nassen Witterungsbedingungen schränkten die Holzerei stark ein. 

Doch für den Wald und das Grundwasser waren die Niederschläge Gold wert!  

 

Jungwaldpflege 

Die Jungwuchsflächen wurden 2020 wiederum wo nötig zweimal gemäht. Es wurden rund 

16.5 ha bearbeitet und durchforstet. In einigen dieser Flächen wurde zur Optimierung der Quali-

tät des zukünftigen Holzes eine Wertastung an gezielten Bäumen durchgeführt.  
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Pflanzungen 

2020 wurden in einer rund ein Hektar grossen Käfer- und Windwurffläche 580 Eichen in Trupp-

Form gepflanzt. Weiter wurden an einigen Stellen Ergänzungspflanzungen getätigt und wo nö-

tig Naturverjüngung geschützt. Im Hinblick auf die Klimaerwärmung und anderen Umweltein-

flüssen wird weiterhin eine Mischung aller Baumarten angestrebt. Was die optimale Baumar-

tenwahl für die Zukunft ist, werden die kommenden Jahre zeigen. 

 

Holzernte 

Im 2020 wurden 5‘502 m³ Holz geschlagen und verkauft. Der Hiebsatz von 5‘600 m³ wurde nicht 

ganz ausgeschöpft. 

 

Die Nutzung in Sortimente aufgeteilt: 

Nadelstammholz 845 m3 

Laubstammholz 686 m3 

Industrieholz 317 m3 

Brennholz 238 m3 

Energiehackschnitzel 3’150 m3 (Festmass) 

Abholz 266 m³ 

 

Total 5‘502 m3 

 

Strassenunterhalt 

Der Forstbetrieb führte die laufenden Strassenunterhaltsarbeiten an den Waldstrassen aus. Eini-

ge Strassen wurden abgerandet und wo gewünscht mit frischem Strassenkies erneuert. Sämtli-

che Strassenränder wurden gemulcht und im Herbst das Laub von den Waldstrassen wegge-

blasen. 

 

Dienstleistungen 

Im Jahr 2020 konnte der Forstbetrieb Reusstal den Dienstleistungssektor für Private und Gemein-

den in einem leicht kleineren Rahmen wie in den vergangenen Jahren ausführen. Die Dienstleis-

tungen für die Verbandsgemeinden und Private sind und bleiben weiterhin ein sehr wichtiges 

Standbein für den Forstbetrieb Reusstal. 

 

Waldbereisungen 

Wegen der Corona Situation wurde in keiner Gemeinde eine öffentliche Waldbereisung durch-

geführt. Die Behördenwaldbereisung konnte durchgeführt werden. Aufgrund von Corona wur-

den die Projekte und Holzschläge aber mit Elektrovelos besucht. Dies fand einen guten An-

klang. Mit den Kreisförstern wurden zahlreiche forstliche Themen abgehandelt und aktuelle 

Themen besprochen. 

 

Weiterbildung 

Aus Corona-Gründen konnte lediglich der Ladungssicherungskurs besucht werden, alle ande-

ren geplanten Weiterbildungen wurden abgesagt. 

 

Personelles 

Der Forstbetrieb Reusstal musste im 2020 leider einen Unfall verzeichnen. Wir hatten aber Glück 

im Unglück, Mario Haller erlitt nur eine Hirnerschütterung und einen gespaltenen Backenzahn! 
 

(Quelle: Jahresbericht Forstbetrieb Reusstal) 
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99 Finanzen 
 

 

Finanzabschluss Ortsbürgergemeinde 

 

Die Erfolgsrechnung 2020 der Ortsbürgergemeinde schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 

CHF 10'183 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 4‘440.  

 

Die Betriebsrechnung des Forstbetriebes Reusstal schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 

CHF 60’018 ab. Der Kostenverteiler auf die Vertragsgemeinden richtet sich nach der jeweiligen 

Waldfläche. Der Gewinnanteil für Niederwil beträgt CHF 16’504.  

 

Das Eigenkapital der Ortsbürgergemeinde beträgt per 31.12.2020 CHF 799‘234. 

 

 

 

 

Für getreuen Rechenschaftsbericht:  

 

Namens des Gemeinderates Niederwil AG 

Gemeindeammann:  Gemeindeschreiber: 

 

 
Walter Koch Christian Huber 

 

 

 

 

Genehmigt von der Ortsbürgergemeindeversammlung am 25. Juni 2021. 

 

Namens der Ortsbürgergemeidneversammlung Niederwil AG 

Gemeindeammann:  Gemeindeschreiber: 

 

 
Walter Koch Christian Huber 


